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Längere Lieferzeit bei Reisepässen und Personalausweisen! 
 
Das Bestellaufkommen von Reisepässen und Personalausweisen bei der 
Bundesdruckerei ist aktuell anhaltend außerordentlich hoch. 
 
Die Bundesdruckerei arbeitet mit Hochdruck im 3-Schicht-Betrieb an sieben Tagen in der 
Woche an der Bearbeitung der Personalausweis- und Reisepass Bestellungen.  
Eine vorübergehende Verlängerung der gewohnten Lieferzeiten von drei bis vier 
Wochen lässt sich jedoch leider nicht vermeiden. 
 



Wer in kürzerer Zeit einen Reisepass benötigt, kann einen Express-Reisepass im 
Schnellverfahren bestellen, dieser ist bereits nach vier bis fünf Werktagen im Rathaus zur 
Abholung bereit. 
 
Bitte erkundigen Sie sich rechtzeitig vor Reisebeginn auf den Seiten des Auswärtigen 
Amtes welche Reisedokumente Sie für Ihr geplantes Urlaubsland benötigen! 
 
 
Aktuell gelten folgende Lieferzeiten: 
 
Personalausweis: ca. 4-6 Wochen, 
Reisepass: ca. 6-8 Wochen 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
Anschrift der Allgemeinen Notfallpraxis Albstadt:  
Allgemeine Notfallpraxis Albstadt 
Zollernalb Klinikum 
Friedrichstr. 39 
72458 Albstadt 

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-und-sicherheitshinweise
http://www.giftberatung.de/


 
Änderung der Öffnungszeiten der Notfallpraxis 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) muss vorübergehend die 
Öffnungszeiten der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg einschränken. 
Hintergrund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weitreichende 
Konsequenzen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und daher Anpassungen an der 
Struktur erforderlich macht. Diese Änderung gilt ab 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres. 

  
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten der Notfallpraxis auf unserer Homepage unter 
nachfolgendem Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden 
einzusehen.  
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei 
medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss 
sofort der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden. 
 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Kindernotfallsprechstunde am 
Klinikum Albstadt Ende 2023 eingestellt wurde.  
  
Für die Eltern stehen analog der Versorgung an den Wochenenden und Feiertagen die 
Kinder- und Jugendärztlichen Notfallpraxen in Tübingen, Reutlingen und Villingen-
Schwenningen zur Verfügung. Ebenso bleiben die Allgemeinen Notfallpraxen in Albstadt und 
Balingen weiter unverändert bestehen. Diese Strukturen stehen weiterhin für die 
Bevölkerung zur Versorgung dringender Akutfälle zur Verfügung.  
  
Kinderärztliche Notfallpraxen sind im Land bisher immer an eine Kinderklinik angebunden. 
Da es im Zollernalbkreis keine Kinderklinik gibt, wurde dort auf Initiative der ansässigen 
Kinder- und Jugendärzte eine freiwillige Sprechstunde an Sonntagen zusätzlich zu ihren 
eigentlichen Diensten eingeführt. Inzwischen nehmen zu wenige Kinderärzte an dem 
Angebot teil, so dass die Kindersprechstunde nicht mehr vorgehalten werden kann. 
 
Der nachfolgenden Aufstellung können Sie sowohl die Anschrift, die Rufnummer als auch die 
Öffnungszeiten der allgemeinärztlichen Notfallpraxen Albstadt und Balingen und die 
kinderärztlichen Notfallpraxen Tübingen, Reutlingen und Villingen-Schwenningen 
entnehmen. 
  
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-
ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist kostenlos) 
  
 
Allgemeine Notfallpraxis Albstadt 
Zollernalb Klinikum  
Friedrichstr. 39 
72458 Albstadt 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 18 Uhr. 
  
 
Allgemeine Notfallpraxis Balingen 
Zollernalb Klinikum  
Tübinger Str. 30 
72336 Balingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 20 Uhr. 
 
 
 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden


Kinder Notfallpraxis Tübingen 
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin 
Hoppe-Seyler-Str. 1 
72076 Tübingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 10 Uhr - 18 Uhr. 
 
 
Kinder Notfallpraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg  
Steinenbergstr. 31 
72764 Reutlingen 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und Feiertage 9 Uhr - 13 Uhr und 15 Uhr – 19 Uhr. 
 
 
Kinder Notfallpraxis Villingen-Schwenningen 
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen 
Klinikstr. 11 
78052 Villingen-Schwenningen 
  
Öffnungszeiten:  
Mo 19 Uhr - 21 Uhr,  
Di 19 Uhr - 21 Uhr, 
Mi 19 Uhr - 21 Uhr, 
Do 19 Uhr - 21 Uhr;  
Fr 18 Uhr - 21 Uhr,  
Sa, So und Feiertage 9 Uhr - 21 Uhr. 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu unseren Notfallpraxen auf 
unserer Homepage einsehen: https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min). 
Weitere Informationen finden Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung 
Notdienst haben. 
 
Apothekennotdienstbereitschaft 
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und tagesaktuell erfahren, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar) 
www.aponet.de 
  
 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
 

Fachärztlicher Notdienst 

https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
http://www.aponet.de/


Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
Der zahnärztliche Notfalldienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
0761/12012000 
 
 
 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
www.aponet.de 
 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e. V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 
Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
 

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 
 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/


Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 

Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 28.06.2024. 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, der 26.06.2024 um 15:00 Uhr. Später eingehende 
Meldungen werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und 
nach Terminvereinbarung 
 
Das Rathaus ist donnerstags geschlossen. 
 
 
 
 
 

Fundsache 
 

Im Bürgerbüro wurde abgegeben: 
 
1 Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln 
 
2 Kinderjacken  
 
1 Schlüssel mit farbigem Band 
 
Ladegerät für AirPods 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindenachrichten 

https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

      Fundtier 
 
Es wurde eine weibliche Katze, Schildpatt (mit dickem Bauch) in Richtung Weilheim gefunden. 
Die Katze ist weder tätowiert noch gechipt und vermutlich auch nicht mehr so jung.  
 
 
 
 
 
 

Verkehrsbeeinträchtigungen 
 
 
Bereich Schreinergasse, Hechinger Straße, Friedhofweg, Vor der Halde 
 
In der Zeit vom 01.06.2024 bis 28.06.2024 kommt es im Bereich Schreinergasse, Hechinger 
Straße, Friedhofweg, Vor der Halde aufgrund Verlegung der Telekommunikationskabel durch 
die Firma LAT Strecken- und Gleisbau GmbH zu Beeinträchtigungen. 
 
 

  
 

 
 
 
 

Bereich Bisinger Straße 6-13 
 
In der Zeit vom 30.04.2024 bis 31.10.2024 kommt es im Bereich Bisinger Straße 6-13 aufgrund 
der Baustellenausfahrt durch die Karl Müller, Tief- und Straßenbau zu Beeinträchtigungen. 
 



    
 

 
 
 
 

Bereich Bruderschaftsstraße 1-44 
 
In der Zeit vom 17.06.2024 bis 06.07.2024 kommt es im Bereich Bruderschaftsstraße 1 – 44 
aufgrund der Verlegung der Telekommunikationskabel durch die Firma LAT Strecken- und 
Gleisbau GmbH zur Halbseitigen Sperrung des Verkehrs und zur Gesamtsperrung des 
Gehweges.  
 
 

    
 
 
 
 

 



Bereich Schreinergasse und Beundweg 
 
In der Zeit vom 08.07.2024 bis 31.07.2024 kommt es im Bereich Schreinergasse und 
Beundweg aufgrund der Verlegung der Telekommunikationskabel durch die Firma LAT 
Strecken- und Gleisbau GmbH zur Halbseitigen Sperrung des Verkehrs und zur 
Gesamtsperrung des Gehweges.  
 
 

     
 
 
Wir bitten die Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständnis.  
 
 
 
 

 
 



 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
21.06.2024   Hainburgschule, Tag der offenen Tür 
 
22.06.2024   Dalbach Hexa, Bachhockete 
 
 
 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 01. Juli 2024 
Montag, 15. Juli 2024 
 
Papiertonne 
Mittwoch, 03. Juli 2024 
Mittwoch, 31.Juli 2024 
 
Gelber Sack 
Freitag, 12. Juli 2024 
 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 19. Juli 2024 
Bitte abzuholende Geräte bis Freitag, 12. Juli 2024 im Bürgerbüro, Telefon 07476/9440-10 
anmelden. 
 
Sie können Ihre abzuholenden Geräte auch direkt über die Homepage des Landratsamt 
Zollernalbkreis – Abfallwirtschaftsamt – anmelden. 
 
 
Hinweis: 
 
Wir bitten um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der Anmeldung 
angegeben werden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
 
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 

Termine 



 
 
 
 
 
Die Philipp-Matthäus-Hahn-Schule informiert: 
 
 

 
 

Open PMHS 
Interesse an einer Ausbildung in  

einem technischen Beruf? 
 

Am Samstag, 29. Juni 2024 bieten wir von 10 bis 12 Uhr Führungen  
durch die Werkstätten aller Ausbildungsberufe an:  

von Bau-, Holz- und Farbtechnik, über Kfz-, Metall- und Elektrotechnik  
bis zu Fachinformatik und Textiltechnik. 

 

 
 

Weitere Informationen unter www.gsz-zak.de 
 
 
 
 
 
 
 
Die Realschule Bisingen informiert: 
 
 

Die Realschule Bisingen sucht Interessierte von jung bis alt, die 
Freude daran haben, eine Arbeitsgemeinschaft (z.B. Kochen, 
Handarbeit, Sport, Technik, Naturwissenschaft usw.) im Rahmen 
unseres AG - Angebotes für Klasse 5-6 anzubieten. 
 
 

 
Die Arbeitsgemeinschaften finden mittwochs von 13:35 Uhr bis 15:10 Uhr statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schule und Kindergarten 

http://www.gsz-zak.de/


 
Im Rahmen unserer Möglichkeiten bieten wir eine Aufwandsentschädigung sowie die 
Erstattung von Materialkosten an. 
 
 
Interessierte sollten sich bis zum 22. Juli 2024  
melden unter: 
Tel.: 07476-9476-20 oder 
Email: schulleitung@rs-bisingen.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 
 

 
Frank Maier leitet zukünftig das Referat „Recht und Verwaltung“ im 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

 
Am 17. Juni 2024 wurde Frank Maier zum Referatsleiter für den Bereich „Recht und 
Verwaltung“ der Umweltabteilung ernannt. Regierungspräsident Klaus Tappeser bedankte 
sich bei Maier für die zurückliegende Übernahme der sehr herausfordernden Aufgabe als 
Referatsleiter in der Flüchtlingsaufnahme in den letzten Jahren. Der Jurist kehrt nun wieder 
in den Zuständigkeitsbereich der Abteilung „Umwelt“ des Regierungspräsidiums Tübingen 
zurück.  
 
Der 50-jährige Frank Maier folgt Andrea Bär auf die Position der Referatsleitung „Recht und 
Verwaltung“ im Regierungspräsidium Tübingen. Im Rahmen der Ernennung vergangenen 
Montag hob Regierungspräsident Klaus Tappeser die große fachliche Eignung des Juristen 
hervor: „Mit Frank Maier kommt ein alter Bekannter in die größte Abteilung des 
Regierungspräsidiums Tübingen. Er war bereits drei Jahre im Referat ‚Naturschutz, Recht‘ 
tätig, hat dort einen tollen Job als Referatsleiter gemacht und kennt die rechtlichen 
Rahmenbedingungen, die Arbeitsabläufe sowie die Akteurinnen und Akteure bestens.“  
 
Nach dem Abitur absolvierte Frank Maier zunächst in Kehl ein Studium zum Diplom-
Verwaltungswirt (FH). Daran schloss er ein Studium der Rechtswissenschaften an der 
Universität Tübingen und absolvierte das Rechtsreferendariat im Landgerichtsbezirk 
Hechingen. Anschließend war er fünf Jahre als Rechtsanwalt in Balingen tätig.  
 
Es folgten die Leitung des Rechts- und Ordnungsamts im Landratsamt Zollernalbkreis und 
der Landeserstaufnahmestelle für Flüchtlinge in Meßstetten von 2014 bis 2016. Danach 
folgten Stationen als stellvertretender Referatsleiter im Referat „Staatsangehörigkeit, 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

mailto:schulleitung@rs-bisingen.de


Ausländerrecht“ des Regierungspräsidiums Tübingen und im baden-württembergischen 
Innenministerium im Bereich Kommunalwirtschaft/Kommunalfinanzen. Mitte 2018 wechselte 
er als stellvertretender Leiter und anschließend als Leiter des Referats „Naturschutz, Recht“ 
zurück an das Regierungspräsidium Tübingen. 2021 übernahm er die Verantwortung für die 
Flüchtlingsaufnahme mit der Erstaufnahmeeinrichtung in Tübingen, der 
Landeserstaufnahmeeinrichtung in Sigmaringen sowie den Bereich der Erstaufnahme für 
das Ankunftszentrum „Ukraine“ in Meßstetten.   
 
Hintergrundinformation: 
Das Referat „Recht und Verwaltung“ im Regierungspräsidium Tübingen unterstützt die 
Industriereferate der Umweltabteilung bei der Klärung von rechtlichen Fragestellungen und 
bei der Durchführung von Zulassungsverfahren. Als Rechtsreferat der Umweltabteilung 
beraten und begleiten die Kolleginnen und Kollegen des Referats außerdem die 
Fachbereiche Wasser und Boden, den Landesbetrieb Gewässer sowie das 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb bei rechtlichen Fragen und in gerichtlichen Verfahren. 
Darüber hinaus ist das Referat Widerspruchsbehörde bei Genehmigungsverfahren der 
unteren Verwaltungsbehörden. 
 

 
 



V.l.n.r.: Regierungspräsident Klaus Tappeser, Referatsleiter Frank Maier und 
Abteilungsleiterin Andrea Bär. Fotografie: Koordinierungs- und Pressestelle des 
Regierungspräsidiums Tübingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Deutsche Rentenversicherung informiert: 
 

 

Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente,  
Schulabgehende sollten sich bei der Agentur für Arbeit melden  

Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeugnisübergabe gehört für viele junge 
Menschen die Schule der Vergangenheit an. Dann beginnt für die meisten Jugendlichen die 
Suche nach einem Ausbildungsplatz. Was viele nicht wissen: diese Ausbildungsplatzsuche 
kann bei der gesetzlichen Rentenversicherung angerechnet werden und spätere 
Rentenansprüche mitbegründen. Wie junge Menschen das geltend machen können, zeigt 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) auf.  
 
Schulabgängerinnen und –abgänger im Alter zwischen 17 und 25 Jahren, die nicht sofort 
einen Ausbildungsplatz finden, sollten sich dafür bei der Agentur für Arbeit 
(www.arbeitsagentur.de) als ausbildungsplatzsuchend melden. Damit die Zeitspanne als 
Anrechnungszeit berücksichtigt wird, muss die Suche nach einem Ausbildungsplatz 
mindestens einen Kalendermonat dauern. Keine Rolle spielt dagegen, ob ein 
Schulabschluss vorliegt oder während der Suche Leistungen von der Agentur für Arbeit 
bezogen werden. Sinnvoll vor allem für all diejenigen, die nicht genau abschätzen können, 
wann sie in die Ausbildung starten können.  
 
Wer bei der Arbeitsplatzsuche älter als 25 Jahre ist, kann in bestimmten Fällen auch 
Anrechnungszeiten hinterlegen. Zur Abklärung der Voraussetzungen empfiehlt sich die 
individuelle Beratung durch die DRV BW.  
 
Information und Beratung  
Ausführliche Informationen gibt es online auf www.rentenblicker.de, dem Jugendportal der 
Deutschen Rentenversicherung. Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren 
„Berufsstarter und Rente“, „Tipps für den Berufsstart“ und „Das Renten-ABC“ Sie können 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden. Das 
Team am kostenlosen Servicetelefon hilft auch unter 0800 1000 4800 gerne weiter  
 
 
 

 
Generationen für den Arbeitsmarkt erhalten, 

Präventions- und Reha-Angebote erfolgreich und hoch im Kurs 
 
Die Deutsche Rentenversicherung wird in der öffentlichen Wahrnehmung vor allem mit den 
Leistungen rund um das Thema Rente in Verbindung gebracht. Mit Blick auf die aktuelle 
politische Diskussion um die Ausgestaltung der Alterssicherungssysteme stellte Karoline 
Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende der Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW), klar: „Die DRV Baden-Württemberg ist mehr und - als größter 
regionaler Rentenversicherungsträger in Deutschland - im Bereich Prävention und 
Rehabilitation eine starke Partnerin für Versicherte und Unternehmen in der Region.“ Der 

Deutsche Rentenversicherung 
 

http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.rentenblicker.de/
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/berufsstarter_und_die_rente.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/tipps_fuer_den_berufsstart.html
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/das_renten_abc.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/


Arbeitsmarkt der Zukunft steht und fällt mit der Dauer der Erwerbstätigkeit von 
Arbeitnehmenden. Vor diesem Hintergrund ging ihr Appell Richtung Landesregierung: „Es ist 
wichtig, dass wir am Ball bleiben und mit weiteren Investitionen auch auf die wachsenden 
Bedürfnisse der Menschen reagieren.“  
 
Präventions- und RehaLÄND Baden-Württemberg  
Wer frühzeitig vorsorgt, ist auf dem richtigen Weg. „Das Plus von 85,7 Prozent bei der 
Inanspruchnahme unserer Präventionsangebote RV Fit und RV Fit KOMPAKT belegt, dass 
diese passgenau auf die Bedürfnisse der Berufstätigen abgestimmt sind“, stellt Hans-Michael 
Diwisch, alternierender Vorsitzender der Vertreterversammlung, fest. Beide kostenfreie 
Programme gehen mit Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung erfolgreich erste 
gesundheitliche Probleme aktiv an.  
Auch im Reha-Bereich verzeichnet die DRV BW einen beachtlichen Zuwachs. „Reha rettet 
Lebensläufe, wenn komplexe gesundheitliche Probleme therapiert werden können. Gerade 
an den Schnittstellen zwischen Firmen und Arbeitnehmenden ist eine Unterstützung durch 
die Fachleute der DRV Baden-Württemberg hilfreich und kann sogar Jobs mit Perspektiven 
eröffnen“, so Diwisch weiter.  
 
Arbeitsmarkt der Zukunft  
Die DRV BW nimmt sich der gesellschaftlichen Herausforderung fehlender Fach- und 
Arbeitskräfte mit dem Firmenservice - flankiert von den Ansprechstellen für Prävention und 
Reha – flächendeckend an. Gerade kleine und mittlere Unternehmen (KMU) können von den 
Leistungen profitieren. Das Ziel ist, die Generationen fit für den Arbeitsmarkt zu erhalten. 
Firmen, die Demografie als Chance sehen und auf Mehrgenerationen-Belegschaften bauen, 
sind keine Seltenheit. Laut Statistischem Landesamt BW belegt THE LÄND 2023 
deutschlandweit die höchste Beschäftigungsquote der älteren Generation, denn jeder neunte 
Beschäftigte ist über 60 Jahre. „Mit den Angeboten der DRV BW steht der Arbeitsmarkt der 
Zukunft an dieser Stelle auf einem guten Fundament“, stellte Bauer fest.  
   
Ausbildung, Duales-Studium und Mentoring-Programm  
Ein Erfolgsmodell ist weiterhin das attraktive Angebot der DRV BW mit zwei Ausbildungs- 
und drei Duale Studiengängen, die der Vertreterversammlung im Rahmen der neuen Kluge 
Köpfe für die Rente-Kampagne durch Teamleiterin Miriam Fritz vorgestellt wurden. Jedes 
Jahr starten hier über 100 junge Menschen bei der DRV BW.  Für den Arbeitsplatz mit 
Zukunft braucht es jedoch viele Bausteine: Neben einer guten Ausbildung, 
Weiterbildungsmaßnahmen, modernen Arbeitsmitteln und flexiblen, familienfreundlichen 
Arbeitszeitmodellen setzt die DRV BW zunehmend auf die Qualifizierung neuer 
Führungskräfte aus den eigenen Reihen. Mentees wie Selina Brenner und Lilli Schilling 
sehen einen hohen Mehrwert in dem Mentoring-Programm für weibliche Führungskräfte. Es 
gehe neben klassischen Führungsthemen und Veränderungsprozessen auch um ein klares 
Verständnis für die Geschlechterrollen und eine angepasste Kommunikation. Im 
gemeinsamen Austausch mit den Anwesenden wird klar: Mentoring ist eine Geschichte von 
Vertrauen und gemeinsamer Entwicklung. Es gibt vielfältige Fragen der Diversität durch 
Führungskräfte zu moderieren. Für diese spannende Herausforderung müssen 
Unternehmen unterstützende Formate bereitstellen. „Wir haben damit bisher ausgezeichnete 
Erfahrungen gemacht und unsere Programme um Meet to lead für alle potentiellen 
Führungskräfte ergänzt“, betont Direktorin Gabriele Frenzer-Wolf am Rande der 
Vertreterversammlung.  
 
Ehrenamtliche Mitglieder der Selbstverwaltung geehrt  
Für ihr 25-jähriges Engagement wurden geehrt: Herbert Gassert (Mitglied im 
Widerspruchsausschuss des Regionalzentrums Schwäbisch Hall und stv. Mitglied im 
Haushaltsausschuss) und Hans Krix (ehrenamtlicher Versichertenberater an fünf 
verschiedenen Standorten bei Gemeinden und Stadtverwaltungen).  
Hans-Michael Diwisch (alternierender Vorsitzender der Vertreterversammlung und 
Vorsitzender des Haushaltsausschusses) wurde für sein 15-jähriges Engagement geehrt.  
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Hintergrundinformation  
Die DRV Baden-Württemberg ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit 
demokratischer Selbstverwaltung, also keine unmittelbare staatliche Behörde. Die 
Vertreterversammlung ist das „Parlament“ der DRV. Versicherte, Rentner und Arbeitgeber 
haben über ihre gewählten Repräsentanten dort und im Vorstand ein maßgebliches 
Mitspracherecht bei der DRV Baden-Württemberg. Die Vertreterversammlung besteht aus 
jeweils 15 Vertreterinnen und Vertretern der Arbeitgeber und Versicherten. Sie werden bei 
der Sozialwahl gewählt.  
 
Geschäftsbericht 2023 finden Sie unter:  
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Ueber-
uns/Geschaeftsbericht_plan_satzung/geschaeftsbericht.html  
 
 
Pressebild-Service finden Sie zum Download unter:  
https://www.deutsche-
rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Presse/Pressemitteilungen/pressemitteilung
en_node.html  
 
 
Informationen zu Präventions-und Reha-Angebote finden Sie unter:  
https://www.deutsche-
rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Kunden/Versicherte/Kliniken/kliniken_node.h
tml über  
 
RV Fit und RV Fit KOMPAKT unter:  
https://www.deutsche-
rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Kunden/Versicherte/Ueber45-
Onlinecheck/ueber45-onlinecheck_node.html  
 
 
Kluge Köpfe für die Rente unter:  
https://www.deutsche-
rentenversicherung.de/BadenWuerttemberg/DE/Karriere/Karriere_Ausbildung_Allgemein.htm
l  
 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de  
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Der Elterntreff informiert: 

Im Elterntreff Bisingen sind Eltern aus Bisingen und Grosselfingen mit Kinder von 0-3 Jahre 
eingeladen. Der Elterntreff findet dienstags von 9:00 Uhr – 11:00 Uhr statt. Anmeldungen 
hierzu nimmt Frau Oesterle unter "elterntreff@bisingen.de" gerne entgegen. 

Treffpunkt ist in den Räumen des Elterntreffs, in der Mensa der Grundschule. Auf der Halde 
17 (gegenüber des Hallenbades).  

 
 
 
 
 
Der SKM-Zollern - Betreuungsverein - informiert: 
 
 

Ökumenische Gedenkfeier Engelskinder am 26. Juni 2023 um 18 Uhr auf dem 
Heiligkreuz-Friedhof in Hechingen 

 
„Unterm Schirm“ Psalm 91 
 
Die Frage, sie schreit zum Himmel – warum durfte mein/unser Kind nicht weiterleben und wir 
es behütet aufwachsen sehen?  
Der Verlust eines Kindes noch in der Schwangerschaft oder der frühe Tod eines Säuglings 
ist für Eltern traumatisch und alle Beteiligten sind hilflos, denn tröstende Worte sind nur 
schwer zu finden. Deshalb verhält sich das Umfeld übervorsichtig, manche ziehen sich 
zurück, weichen der Begegnung mit den Eltern aus. Diese Zeit der Überforderung für alle ist 
ein Faktum, genauso wie der Verlust des liebgewonnen kleinen Wesens. Wo war der Schirm 
Gottes, als es darum ging dieses Leben zu schützen? Vielleicht erst Wochen und Monate 
danach können wir erkennen, dass es Menschen in unserer Umgebung gab, die schützend 
trotzdem den ein oder anderen Schirm über uns gehalten haben, dass wir erträglicher mit 
diesem Leid umgehen konnten.  
 
Die erinnernde Beziehung an das, was unser Leben, leider nur befristet, verzaubert hat, 
kann uns nicht genommen werden.  Dieser Platz kann nicht mehr ausgefüllt werden, er bleibt 
frei und reiht sich im besten Fall in die Geschwisterfolge ein – das Gefühl wir hatten ein Kind, 
wir sind/waren Eltern kann für die Trauernden sehr wichtig sein.  Einen Ort zu haben um 
dieses wenn auch kurze Leben zu würdigen ist für die Angehörigen meist sehr hilfreich. 
 
Das Vorbereitungsteam bestehend aus Trauerbegleitern der Hospizgemeinschaft 
Hechingen, dem Johannes-Kindergarten, dem Kinderhaus Fürstin-Eugenie, Bestattungen 
Seifert sowie Gemeindereferentin Christine Urban von der kath. Seelsorgeeinheit Hechingen 
St. Luzius und Pfr. Frank Steiner von der evangelischen Kirche möchten betroffene Eltern, 
Großeltern und Geschwisterkinder mit dieser symbolhaften Gedenkfeier emotional und 
spirituell Schutz und Schirm anbieten. Nach der Feierstunde wird zum Verweilen bei 
Gesprächen ins Heiligkreuzcafé eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 

Allgemeines 
 

mailto:elterntreff@bisingen.de


 
Die Energieagentur Zollernalb gGbmH informiert: 
 
 

GUT BERATEN ZUM 
THEMA ENERGIE 

 
Die Energieagentur Zollernalb und die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg bieten Hilfestellung zu den wichtigsten Fragen rund um Energie 
sparen, Nutzung von Erneuerbaren Energien sowie energetischem und 
klimafreundlichen Sanieren. 
 
Austausch von alten, stromfressenden Elektrogeräten, Erneuern der Heizung oder 
Installation einer Photovoltaikanlage sind nur drei von vielen Maßnahmen, die umgesetzt 
werden können. Für Mieter:innen und Eigenheimbesitzer:innen im Zollernalbkreis bietet die 
Energieagentur Zollernalb gemeinsam mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg von 
der kostenfreien Sprechstunde in der Beratungsstelle Balingen bis zum Hausbesuch 
unabhängige Energieberatungen an. 
 
Bei der aufsuchenden Beratung zur Gebäudesanierung wird bei einem Rundgang durchs 
Eigenheim Wände, Fenster, Türen und Haustechnik genau unter die Lupe genommen. In 
einem Protokoll werden die angesprochenen Empfehlungen für lohnende Maßnahmen und 
Tipps für Fördermittel zusammengefasst. Die Beratung kostet 30 Euro. 
 
>> Schäden durch Hochwasser: Kostenlose Energieberatung für Betroffene 
Sind Heizung oder Fassade durch das Hochwasser beschädigt, hilft die Energieberatung der 
Energieagentur Zollernalb ab sofort mit einer kostenlosen und unbürokratischen Beratung 
vor Ort. << 
 
Anmeldungen direkt bei der Energieagentur Zollernalb unter 07433 92-1385. 
Weitere Informationen zum Angebot finden Sie unter www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 
 
 
 
 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
 
Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2024/2025 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024   
683 Lehrstellen in 452 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 368 Lehrstellen in 210 
Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 505 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind aktuell 102 Lehrstellen in 66 Betrieben ausgeschrieben 
und 38 Ausbildungsplätze in 20 Betrieben für 2025  (www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 87 Praktikumsplätze 
veröffentlicht. 
 
 
 
 

Handwerkskammer Reutlingen 
 

http://www.energieagentur-zollernalb.de/
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Veranstaltungstipp:  
28.06.2024 / 18 – 22 Uhr / Bildungsfestival „Deine Chance – Ausbildung in der Region“ / 
Kulturfabrik Albstadt Ebingen 
Chancen bieten und Chancen nutzen – mit dem neuen Veranstaltungsformat mit Event-
Charakter werden Jugendliche vor Ort aufgefordert, sich hierüber zu informieren.  
Gefeiert wird in der Kulturfabrik in Albstadt ein Bildungsfestival unter anderem mit Street-Art- 
und Tanz-Workshops. Vorträge der Hochschule Albstadt-Sigmaringen und unserer 
Ausbildungsbotschafter sowie weitere Vorträge für Eltern durch die Berufsberatung sind auf 
dem Programm. Auch für Verpflegung wird gesorgt sein. Eine anschließende Party mit DJ ist 
geplant bis zum „Open End“.  
Zahlreiche Unternehmen präsentieren ihr Ausbildungsangebot. Auch die Handwerkskammer 
Reutlingen mit einem Stand vertreten sein und die Chance nutzen, den Jugendlichen und 
ihren Eltern die vielfältigen Ausbildungsgänge der Mitgliedsbetriebe vorzustellen und 
Wissenswertes über die verschiedensten Berufe aus erster Hand zu bieten. 
Veranstaltungsort: Kulturfabrik Albstadt Ebingen / Sigmaringer Str. 146 / 72458 Albstadt  
mehr Infos zum Bildungsfestival hier 
 
Für 2024 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 5 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik, 1 Aufbereitungsmechaniker/in- Naturstein, 1 Bäcker, 4 Baugeräteführer, 1 
Beton- und Stahlbetonbauer, 8 Elektroniker, 2 Fachkräfte für Lebensmitteltechnik, 4 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 1 Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk-Fleischerei,  1 Fahrzeuglackierer, 3 Fleischer, 3 Gerüstbauer, 5 
Glaser, 3 Hörakustiker, 5 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 1 Klempner, 3 Konditor, 3 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 11 Maler- und 
Lackierer, 8 Maurer, 1 Maurer- Studiengang, 1 Metallbauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 
4 Raumausstatter, 1 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 2 Schornsteinfeger, 6 
Straßenbauer, 6 Stuckateur, 4 Tischler/Schreiner und 9 Zimmerer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Obst- und Gartenbauverein Grosselfingen 
 

Abenteuer im Schwarzwald: Obst- und Gartenbauverein Grosselfingen auf 
Entdeckungstour 

 
Der diesjährige Vereinsausflug des Obst- und Gartenbauvereins Grosselfingen führte 43 
Mitglieder, darunter zahlreiche Kinder, am 16. Juni 2024 in den malerischen Südschwarz-
wald. Unter wechselhaftem Wetter, das von sonnigen Abschnitten bis zu bedecktem Himmel 
reichte, erlebten die Teilnehmer einen abwechslungsreichen und spannenden Tag. 
Der Tag begann frühmorgens am Rathaus in Grosselfingen, von wo aus der Reisebus die 
Gruppe in Richtung Wieden ins Besucherbergwerk "Finstergrund" brachte. Schon während 
der Fahrt herrschte eine ausgelassene Stimmung, die durch ein geselliges Brezelfrühstück 
vor Ort noch verstärkt wurde. 
Um 10 Uhr erreichten die Ausflügler das Bergwerk, wo sie zunächst mit einer Grubenbahn 
tief in den Berg einfuhren. Die anschließende einstündige Führung durch die Stollen war für 
alle ein eindrucksvolles Erlebnis. Die informative und anschauliche Führung begeisterte 
sowohl die Erwachsenen als auch die jungen Teilnehmer, die von der Geschichte und 
Technik des Bergwerks fasziniert waren. 

Vereinsnachrichten 

https://www.tropi.de/events/


Nach dem Bergwerksbesuch ging es weiter nach Todtnau-Prag, wo im Gasthaus Hirschen 
ein leckeres Mittagessen auf die Gruppe wartete. Gestärkt und voller Tatendrang machten 
sich die Vereinsmitglieder am Nachmittag auf zur "Blackforestline", einer spektakulären 
Hängebrücke mit einer Länge von 450 Metern. Die Mutigen unter den Teilnehmern wagten 
die Überquerung der Brücke, während andere einen gemütlichen Spaziergang durch die 
nahegelegenen Todnauer Wasserfälle bevorzugten. 
Ein weiteres Highlight des Ausflugs war die Kaffeepause im Gasthof "Brückenheimat" in 
Aftersteg. Hier konnte die Gruppe bei Kaffee und Kuchen den Tag Revue passieren lassen 
und die gemeinsamen Erlebnisse austauschen. 
Gegen 17 Uhr trat die Gruppe die Heimreise an, die um 19:30 Uhr in Grosselfingen endete. 
Die Rückfahrt war geprägt von fröhlichen Gesprächen und dem Austausch der vielfältigen 
Eindrücke des Tages. 
Der Vereinsausflug 2024 war ein voller Erfolg und bot für Jung und Alt viele unvergessliche 
Momente. Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Grosselfingen freuen sich bereits 
auf das nächste gemeinsame Abenteuer. 
 
Manfred Schneider 
Schriftführer 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Schützenverein Grosselfingen 1909 e.V. 
 

Wöchentliches Training: 
Mittwoch 18:30 Uhr Training mit dem Luftgewehr für Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren 
unter sachkundiger Anleitung eines geschulten Jugendtrainers. 
Freitag 18:00 Uhr Training mit dem Luftgewehr für Mitglieder. 
 

 
 

 



Schützenverein Grosselfingen suchte den Schützenkönig beim 
Adlerschiessen, 

Titel ging in diesem Jahr an Julian Fecker 
 

wo: Der Grosselfinger Schützenverein ermittelte traditionell beim Adlerschiessen seinen 
Schützenkönig. Nach 5 Jahren Pause fand das Adlerschiessen wieder statt. Julian Fecker 
darf die nächsten zwölf Monate die Schützenkette tragen.  
Es war das 28. Adlerschießen, das der Grosselfinger Schützenverein veranstaltet hat. 
Geschossen wurde mit dem Kleinkalibergewehr aus 25 Metern Entfernung – freistehend.  
Es nahmen 10 Schützen am Schießen teil. 
Den ganzen Schießtag über herrschte reges Treiben im Vereinsheim. Viele Besucher kamen 
auch zur Einkehr, und wieder andere interessierten sich für den Schießsport. Das 
Bewirtungsteam des Schützenverein Grosselfingen hatte den ganzen Tag über alle Hände 
voll zu tun. Alles war bestens organisiert.  
Mit Grußworten eröffnete Philipp Ostertag das Adlerschießen. Die Schützen brauchten 357 
Schuss. Das Zepter ging nach dem 12. Schuss zu Boden. Der Schütze war Philipp Ostertag. 
Der Reichsapfel fiel bereits nach dem 49. Schuss. Schütze war Sebastian Ruff. Mit dem 90. 
Schuss sicherte sich Sebastian Dieringer den linken Flügel (1. Ritter). Der rechte Flügel fiel 
nach dem 119. Schuss ebenfalls durch Sebastian Dieringer (2. Ritter). Das Adlerschießen 
auf den Rumpf war dann nach dem 87. Schuss beendet – hier sicherte sich Julian Fecker die 
Trophäe des Schützenkönigs.  
Vorsitzender Philipp Ostertag gratulierte und dankte allen Teilnehmern, Helfern und 
Spendern. Es war für alle Beteiligten ein schöner Sonntag. 
  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 



TA FC Grosselfingen 
 

 
Die Ergebnisse des zweiten Spieltages der Tennisabteilung Grosselfingen. 9 
Jugendmannschaften, unsere 2 aktiven Herrenmannschaften sowie die Hobby Herren waren 
aktiv.  
 

 
(grau hinterlegt = Sieger des Spieltages) 
 
 
 
Hier noch Bilder von unserer U12 (3) und unseren Juniorinnen U15 (1) 
 
Kids Cup U12 (3) 
 

 
 
von links: Alisha Scheu, Nele Halmen, Luisa Schmid, Lina Weber, Mayla Mucic 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Juniorinnen U15 (1) 
 

 
 
von links: Melina Gstrein, Greta Oesterle, Nia Schweiger, Pia Volm, Lara Kremb 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

SPD OV Bisingen/Grosselfingen 
 

Am Donnerstag, den 27. Juni findet unsere diesjährige Hauptversammlung statt. Beginn ist 
um 19 Uhr im kleinen Saal der Hohenzollernhalle in Bisingen. Es ist der Ersatztermin für die 
am 2. Mai aufgrund des Hochwassers ausgefallene Versammlung.  
In diesem Jahr finden keine Wahlen statt. Anschließend werden wir uns noch mit dem 
Ergebnis der Europa- und Kommunalwahl beschäftigen. Die Einladung ging fristgerecht an 
alle Mitglieder. Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und Diskussion. Gäste sind 
herzlich willkommen.   
 
Gisela Birr, Schillerstr. 3,Bisingen 
 
 
 
 
 
 
 

CDU Ortsverband Bisingen/Grosselfingen 
 

Die Senioren Union Kreisverband Zollernalb lädt zur Kreismitgliederversammlung mit 
Neuwahlen am morgigen Samstag, den 22.06.2024 um 14.30 Uhr im Café Catrina, Ebinger 
Str. 55, 72336 Balingen (Dürrwangen) ein. Es werden neue Vorstandsmitglieder und auch 
die Delegierten zum Landestag der Senioren-Union gewählt. Kommen Sie gerne, auch wenn 
Sie nicht Mitglied in der Senioren Union sind. Es sind alle Interessierten herzlich willkommen.                                        
Die CDU sei wieder klar positioniert – so der Parteivorsitzende Friedrich Merz auf dem CDU-
Bundesparteitag. Somit stehen die Chancen gut, bei der nächsten Bundestagswahl wieder in 
Regierungsverantwortung zu kommen. Ist die Union wieder regierungsfähig? Dies will der 
Bezirksvorsitzende Thomas Bareiß MdB in einem Gespräch mit den anwesenden Gästen 
diskutieren. Herr Bareiß ist seit 2005 Mitglied des Deutschen Bundestages für den Wahlkreis 
Zollernalb-Sigmaringen. Von 2018 – 2021 war er Parlamentarischer Staatssekretär beim 
Bundesminister für Wirtschaft und Energie. Seit 2021 fungiert er als Verkehrspolitischer 
Sprecher der CDU/CSU-Bundestagsfraktion. Über eine kurze Rückmeldung über Ihre 
Teilnahme an senioren.union.zak@gmx.de oder telefonisch an die Kreisgeschäftsstelle 
07433)91865 würden wir uns zwecks besserer Planbarkeit sehr freuen.  
Eine kurze Erinnerung an den Kreisparteitag am 28. Juni 2024 um 19.45 Uhr im Gasthaus 
Sonne, Schulstraße 9 in Straßberg. Der Landesvorsitzende der CDU Baden-Württemberg, 
Manuel Hagel, hat sein Kommen zugesagt.  
 
Anne Heller, Walkerstrasse 7  
  
 

 

 

mailto:senioren.union.zak@gmx.de

